
Viel Spaß beim Spiel 
wünscht Ihnen unser Partner
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SV Lüxem - FSV Salmrohr

SV Lüxem - SG Saartal Schoden

SV Dörbach - SV Lüxem II
18:00 Uhr 

in Dörbach

So. 17.11.2024

So. 24.11.2024

Sa. 16.11.2024

Bezirksliga West

Bezirksliga West

Kreisliga A

15. Spieltag

16. Spieltag

15:00 Uhr 
in Lüxem

15:00 Uhr 
in Wittlich (KR)

Hier klicken 

Hier klicken 

https://www.svluexem.de
https://www.facebook.com/svluexem
https://www.instagram.com/svl1928/


Sehr geehrte Damen und Herren,
Liebe Fußballfreunde,

der SV Lüxem erwartet im heimischen Grünewald zum Hinrun-
denfinale in der Bezirksliga West den FSV Salmrohr. Zwischen 
den ersten Mannschaften beider Vereine hat es seit mehr als 50 
Jahren kein Meisterschaftsspiel mehr gegeben, zeitweise spiel-
te die erste Mannschaft des FSV 6 Ligen über jener der SVL. 

Aber dennoch rechnen wir uns etwas aus in diesem Derby; vo-
rausgesetzt, unser Team kann an die vor dem Sirzenich-Spiel 
letzten Sonntag gezeigten Leistungen anknüpfen. Nach vier 
Spielen ohne Niederlage unterlag unser Team beim SV Sirze-
nich verdient mit 1:4. Dabei brachte Kapitän Benjamin Sorge 
den SVL bereits in der 8. Minute durch einen berechtigten Fou-

lelfmeter in Führung und Nick Stülb hatte kurze Zeit später das 2:0 auf dem Fuß, 
scheiterte jedoch am glänzend parierenden SVS-Torwart. Nach spätestens einer 
halben Stunde kippte das Spiel, Sirzenich war die aktivere Mannschaft und siegte 
zurecht. Die beiden letzten Tore sahen die meisten Zuschauer nicht mehr, da sich in 
der zweiten Halbzeit eine dichte Nebelwand über den Sportplatz in Sirzenich legte 
und die Sichtbedingungen nicht mehr regulär waren. Der Schiedsrichter verzichtete 
auf den eigentlich fälligen Spielabbruch. Letztlich waren die Bedingungen aber für 
beide Teams gleich und dass mancher SVL-Spieler ab der 30. Minute gelegentlich 
den Überblick verlor, lag nicht nur am Nebel.

Aber Strich drunter – denken wir lieber an die Leistungen der Vorwochen, insbeson-
dere auch an die starke Partie im letzten Heimspiel im Grünewald gegen Eintracht 
Trier II.

Wir begrüßen den FSV Salmrohr herzlich im Grünewald – alle Spieler, Trainer Frank 
Thieltges und sein Funktionsteam, alle Vereinsmitarbeiter um den Vorsitzenden 
Christian Rauen und alle FSV-Anhänger. 

Beide SVL-Trainer, Nicolas Hubo und Patrick Schmidt, haben übrigens eine Salm-
rohrer Vergangenheit als Spieler und mit FSV-Trainer Frank Thieltges kehrt ein alter 
Bekannter an seine alte Wirkungsstätte im Lüxemer Grünewald zurück.

Vorhang auf also für ein hoffentlich faires, aber sportlich intensives Derby mit vielen 
Bekannten auf beiden Seiten!

Herzlich willkommen heißen wir auch die angesetzten Schiedsrichter.

Eine Woche später erwarten wir die SG Saartal Schoden um Trainer Peter Schuh, 
seit vielen Jahren Ligakonkurrent, aber immer gekennzeichnet durch einen fairen 
Umgang miteinander. Auch zu diesem Spiel wünschen wir allen Beteiligten und uns 
Zuschauern zuvorderst ein faires und verletzungsfreies Duell. 

Jörg Ehlen

Vorbericht - SV Lüxem



Vielen Dank an unsere Partner!

Nach dem anschließenden Auswärtsspiel beim SV Tawern geht es dann schon in die 
Winterpause. Bis dahin stehen noch drei schwere Begegnungen an, doch unabhän-
gig von den Ergebnissen aus diesen Spielen ist der Mannschaft von Nicolas Hubo 
und Patrick Schmidt eine positive Entwicklung zu bescheinigen. Sie wirkt gefestigter 
und mannschaftlich homogener als zu diesem Zeitpunkt in der Vorsaison. So bin ich 
zuversichtlich, dass bei andauernder Entwicklung der erneute Klassenerhalt in der 
Bezirksliga auch erreicht wird. 

Dieses Ziel verfolgt auch unser Perspektivteam als Aufsteiger in die Kreisliga A. Dem 
Team der Trainer Jürgen Müller und Patrick Trampert gelang auf diesem Weg letzte 
Woche im letzten Heimspiel des Jahres ein wichtiger und auch verdienter 3:0-Erfolg 
gegen Mitaufsteiger SG Thalfang. Nicht bemerkbar machte sich dabei, dass der SVL 
ab der 34. Minute nach einer Gelb-Roten Karte für Marco Schiff in Unterzahl spielen 
musste. Spieler des Spiels war Nils Valerius mit zwei Treffern, das 3:0 steuerte Ka-
pitän Max Mertes nach einem Traumpass von Patrick Schmidt bei. 

Ich verweise zudem auf die Berichte im Innenteil dieser Ausgabe, die in bewährter 
Manier von Kevin Furchner gestaltet wurde. Vielen Dank dafür!

Mit freundlichen und sportlichen Grüßen

Jörg Ehlen



Hier 
könnte 
Ihr Logo 
stehen!

https://www.instagram.com/kfd_esign/


Bezirksliga West - Spielplan Saison 2024/25

Bleib auf dem Laufenden und folg‘ 
uns auf Social Media
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Quelle: Fussball.de
Stand: 14.11.2024
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https://www.vereinsticket.de
https://www.fussball.de/mannschaft/sv-luexem-sv-%22gruenewald%22-luexem-rheinland/-/saison/2425/team-id/02ET8JSN88000000VS5489B1VT0RKM5V#!/
https://www.instagram.com/svl1928/
https://www.facebook.com/svluexem


Vielen Dank an unsere Partner!Kreisliga A Staffel 9 Mosel - Spielplan Saison 2024/25

Den aktuellen Spielplan kannst Du ganz 
einfach über den folgenden QR-Code abrufen!
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Quelle: Fussball.de
Stand: 14.11.2024
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Oder im Internet unter:

Hier klicken

www.svluexem.de/matches/index

https://www.fussball.de/mannschaft/sv-luexem-ii-sv-%22gruenewald%22-luexem-rheinland/-/saison/2425/team-id/02ET8KQ1QO000000VS5489B1VT0RKM5V#!/
www.svluexem.de/matches/index
www.svluexem.de/matches/index


Vielen Dank an unsere Partner!

WITTLICH

https://www.gorges-tent-event.de
https://www.vvr-bank.de/wir-fuer-sie/filialen-ansprechpartner/filialen/uebersicht-filialen/filiale_wittlich-triererlandstrasse.html


SV Lüxem I



Vielen Dank an unsere Partner!

SPORT

https://sportschmitz.de
https://poelcher-kalle.de


Hallo Sportfreunde,
Hallo Lüxemer,

die erste Saisonhälfte neigt sich dem Ende zu und damit kann man 
auch ein erstes Fazit der bisherigen Saison, sowie der generellen 
Entwicklung ziehen.

Erst einmal auf diesem Weg danke an die Unterstützer, allen voran 
Bernie und Bruno, die alles möglich machen. Aber natürlich auch an 
die Personen, die etwas näher „am Team“ sind, danke dass Ihr mit 
uns Gas gebt!

Als Saisonhalbzeitfazit vor dem letzten Hinrundenmatch kann man 
ganz klar sagen, auch dieses Jahr befinden wir uns im Umbruch 
und es ist ein weiteres Lernjahr!

Eine klare Verbesserung zur letzten Saison ist, dass wir weniger starke Leistungsschwan-
kungen haben und dadurch in den Spielen öfter enge Ergebnisse erzielen. 
Die einzelnen Spieler arbeiten mehr im Kollektiv und dadurch greifen manche automatis-
men besser ineinander. 
Ganz besonders freut uns, dass wir im Vergleich zur vergangenen Saison deutlich weniger 
anfällig in der Defensive sind. Hier muss man der Mannschaft ein ganz klares Kompliment 
in der Entwicklung aussprechen. 

Natürlich ist bei unserem Tabellenstand nicht alles perfekt. Im offensiven Bereich sind wir 
bisher zu ungefährlich und gehen fahrig mit unseren Chancen um. Zudem schaffen wir es 
noch zu selten, uns mit Laufwegen in bessere Positonen zu bringen.
Dazu kommt, dass wir uns weiterhin im schnellen Umschalten bei Ballbesitzwechsel ver-
bessern müssen. Das heißt, entweder im defensiven Bereich schnell zu verteidigen (je 
nach Vorgabe) und ähnlich natürlich auch im Ballgewinn und offensivem Umschalten! 
Hier werden wir ein besonderes Augenmerk in der Wintervorbereitung legen. 

Trotz des neuerlichen Rückschlags im Auswärtsspiel bei Mitkonkurrent Sirzenich, ist ein 
klarer Trend der positiven Entwicklung bereits erkennbar. Vor dem Spiel waren wir in vier 
aufeinanderfolgenden Partien unbesiegt und hatten mit Ruwertal und Trier starke Gegner 
dabei. Gegen Sirzenich fehlte nach gutem Beginn etwas der letzte absolute Wille gegen 
einen wachen, giftigen Gegner die Punkte mit nachhause zu holen! Nun kommt mit Salm-
rohr ein Nachbar der quasi zum Siegen verdammt ist, um an der Tabellenspitze dran zu 
bleiben. Wir gehen zwar als absoluter Underdog und die Partie, wollen aber dennoch gera-
de in einem Heimspiel die Punkte im Grünewald behalten. Salmrohr hat in den letzten Par-
tien deutlich gefestigter gewirkt und gerade offensiv sein Können unter Beweis gestellt! Im 
letzten Heimspiel im Grünewald gilt es daher, kompakt als Mannschaft zu arbeiten. In den 
letzten beiden Ligaspielen erwarten uns mit Schoden und Tawern ähnlich gute Mannschaf-
ten. Gerade in diesen Spielen können wir als Mannschaft zeigen, dass wir in dieser Saison 
auch gegen Mannschaften aus dem oberen Tabellenbereich dauerhaft mithalten können!

Sportliche Grüße
Patrick 

Patrick Schmidt

Vorbericht - SV Lüxem I
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https://www.moebel-arenz.de
https://denzer-wittlich.de


Kader - SV Lüxem



Vielen Dank an unsere Partner!

Quelle: fupa.net
Stand: 14.11.2024

https://www.fupa.net/team/sv-gruenewald-luexem-m1-2024-25


https://www.marvinjeske.com/
https://www.gartenbau-shatri.de


Bezirksliga West - SV Lüxem



Vielen Dank an unsere Partner!

Quelle: fupa.net
Stand: 14.11.2024

PUSH hat hier 
keine Funktion!

https://www.fupa.net/league/bezirksliga_west_rheinland


Vielen Dank an unsere Partner!

https://www.raumausstatter-wittlich.de
https://kb-reifendienst.de


Bezirksliga West - Kader FSV Salmrohr
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Quelle: fupa.net
Stand: 14.11.2024

https://www.fupa.net/team/sv-tawern-m1-2024-25


https://www.weareburgerhouse.de
https://www.sport-versand24.de


Bezirksliga West - Kader SG Saartal Schoden
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Quelle: fupa.net
Stand: 14.11.2024

https://www.fupa.net/team/sg-ellscheid-strohn-udler-gillenfeld-m1-2024-25


Vielen Dank an unsere Partner!

Danke an unsere Trainerteams

      Nico Hubo
        Patrick Schmidt 

                                  und 

   Jürgen Müller
        Patrick Trampert
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www.apotheke-vitelliuspark.de

Heike Schrot E.K.
Klausener Weg 29a
54516 Wittlich

Tel.: 06571 / 95 61 60
Fax: 06571 / 95 61 611

https://www.apotheke-vitelliuspark.de/apotheke/willkommen.htm
https://www.auto-klaus.de


Für alle freiwillig oder unfreiwillig zuhause Gebliebenen sind die fachlich 
präzisen und oft auch humorvollen Live-Ticker auf der Internet-Plattform 
Fupa von Rudi Konrad eine wertvolle Begleitung. 
Rudi berichtet ohne Vereinsbrille von den Spielen und führt uns oft auch in 
die kulinarischen Gepflogenheiten der jeweiligen Sportplätze ein. In seine 
Fußstapfen ist inzwischen sein Sohn Philipp Konrad getreten, der seinen 
Vater genauso fachlich fundiert und objektiv unterstützt und vertritt. 
Besonders wohltuend: im Gegensatz zu manch anderen Live-Tickern der 
Region ist bei Niederlagen nicht immer alles unverdient oder der Schieds-
richter schuld. 

Vielen Dank an unsere Live-Ticker-Crew aus dem Hause Konrad!



   Ersthelfer und Lebensre/er sein- mit dem SV Lüxem! 
 
12.06.2021- ein scheinbar unwich3ges Datum, das aber allen Fußballern in Erinnerung 
geblieben ist. Es ist Sommer, bestes Fußballwe@er und EuropameisterschaB. Das Gruppenspiel 
zwischen Finnland und Dänemark läuB an, soweit scheint es ein ganz normales Fußballspiel zu 
sein, bis.. ja bis der Däne Chris3an Eriksen nach einem Einwurf zusammenbricht. Schock, 
Todess3lle, Fassungslosigkeit. Die Minuten danach sind ein Kampf um Leben und Tod. Dank 
erfolgreicher Herzdruckmassage und dem Einsatz eines Defibrillators konnte Eriksen gere@et 
und erfolgreich wiederbelebt werden. Das Beispiel von Eriksen ist leider nur eines von vielen, 
das zeigt, dass der plötzliche Herztod auch vor scheinbar gesunden Sportlern keinen Halt 
macht. Unter anderem aus diesem Grund und aufgrund der geringen Anzahl an Defibrillatoren 
auf Fußballplätzen hat der Fußballverband Rheinland zusammen mit seinen 
Koopera3onspartnern der Deutschen Herzs3Bung und der Björn Steiger S3Bung sowie mit 
Unterstützung der S3Bung des Fußballverbandes Rheinland „Fußball hilB!“ ein neues Projekt 
ini3iert. Nach Möglichkeit sollen in ZukunB alle Fußballplätze mit Defibrillatoren ausgesta@et 
und die Vereinsmitglieder in der Laienreanima3on geschult werden. Auch der SVL möchte in 
diesem Zusammenhang seinen Beitrag dazu leisten, dass die regionalen Fußballplätze mit 
Defibrillatoren ausgesta@et werden und Ersthelfer für den No^all auf dem Sportplatz 
vorbereitet sind. So ist der SV Lüxem nach erfolgreicher Bewerbung einer von 50 Vereinen, die 
im ersten Jahr an dieser Projektphase teilnehmen. Aufmerksamen und neugierigen Lüxemern 
ist eventuell im Laufe der Woche der installierte DEFI schon aufgefallen- er hat seinen Platz 
links neben dem Eingang des Vereinsheims. Im zweiten Schri@ wird es Mi@e Oktober für einige 
Vereinsmitglieder eine Reanima3onsschulung geben, sodass der Verein für den Erns^all 
gerüstet ist. Natürlich hoffen wir, dass der DEFI auch nach einigen Jahren noch unversehrt im 
Kasten steht und wir keinen Noteinsatz am Sportplatz ha@en! Für den Fall der Fälle gerne 
schon mal alles Wich3ge kurz und kompakt: h@ps://www.youtube.com/watch?v=-S8vCZctOvo 

 

Ersthelfer und Lebensretter sein- mit dem SV Lüxem!

12.06.2021- ein scheinbar unwichtiges Datum, das aber allen Fußballern in Erinnerung 
geblieben ist. Es ist Sommer, bestes Fußballwetter und Europameisterschaft. Das Grup-
penspiel zwischen Finnland und Dänemark läuft an, soweit scheint es ein ganz normales 
Fußballspiel zu sein, bis.. ja bis der Däne Christian Eriksen nach einem Einwurf zusam-
menbricht. Schock, Todesstille, Fassungslosigkeit. Die Minuten danach sind ein Kampf 
um Leben und Tod. Dank erfolgreicher Herzdruckmassage und dem Einsatz eines Defi-
brillators konnte Eriksen gerettet und erfolgreich wiederbelebt werden. Das Beispiel von 
Eriksen ist leider nur eines von vielen, das zeigt, dass der plötzliche Herztod auch vor 
scheinbar gesunden Sportlern keinen Halt macht. Unter anderem aus diesem Grund und 
aufgrund der geringen Anzahl an Defibrillatoren auf Fußballplätzen hat der Fußballver-
band Rheinland zusammen mit seinen Kooperationspartnern der Deutschen Herzstiftung 
und der Björn Steiger Stiftung sowie mit Unterstützung der Stiftung des Fußballverbandes 
Rheinland „Fußball hilft!“ ein neues Projekt initiiert. Nach Möglichkeit sollen in Zukunft alle 
Fußballplätze mit Defibrillatoren ausgestattet und die Vereinsmitglieder in der Laienreani-
mation geschult werden. Auch der SVL möchte in diesem Zusammenhang seinen Beitrag 
dazu leisten, dass die regionalen Fußballplätze mit Defibrillatoren ausgestattet werden 
und Ersthelfer für den Notfall auf dem Sportplatz vorbereitet sind. So ist der SV Lüxem 
nach erfolgreicher Bewerbung einer von 50 Vereinen, die im ersten Jahr an dieser Pro-
jektphase teilnehmen. Aufmerksamen und neugierigen Lüxemern ist eventuell im Laufe 
der Woche der installierte DEFI schon aufgefallen- er hat seinen Platz links neben dem 
Eingang des Vereinsheims. Im zweiten Schritt wird es Mitte Oktober für einige Vereinsmit-
glieder eine Reanimationsschulung geben, sodass der Verein für den Ernstfall gerüstet ist. 
Natürlich hoffen wir, dass der DEFI auch nach einigen Jahren noch unversehrt im Kasten 
steht und wir keinen Noteinsatz am Sportplatz hatten! Für den Fall der Fälle gerne schon 
mal alles Wichtige kurz und kompakt: 

https://www.youtube.com/watch?v=-S8vCZctOvo

https://www.youtube.com/watch?v=-S8vCZctOvo


Vielen Dank an unsere Partner!

https://www.preventlia.de
https://www.schreinerei-hayer.de


Vorbericht - Perspektivteam (SV Lüxem II)

Liebe Fans und Freunde des Perspektivteams,  

lange ist es her, 4 Wochen oder besser gesagt: 5 Spiele und 8 Punk-
te. Hinter uns liegen anstrengende Wochen, in denen wir uns ambi-
tionierte Ziele gesetzt haben, diese allerdings nicht ganz erreichen 
konnten. 

Bei unserem Heimspiel gegen Moseltal gingen wir fokussiert in die 
Partie und erarbeiten uns gegen schwache Moseltaler zahlreiche 
Chancen. Es dauerte allerdings ein wenig, bis wir diese auch in Tore 
ummünzen konnten. Nach 19 Minuten war der Bann jedoch gebro-
chen und Max Mertes machte den Auftakt zu seinem lupenreinen 
Hattrick, den er in der 34. Minute sehenswert abschloss. Ich hatte ein 
Herz mit den Moseltalern und lies einen Abwurf geschickt, man könn-

te auch sagen unglücklich, aus der Hand fallen, der natürlich, wie sollte es auch anders sein, 
direkt in die Füße eines Moseltalers flog. Dieser nahm die Einladung dankend an und schob 
ungehindert zum 3:1 ein. Noch vor der Pause verwandelte Julian Schrot einen Foulelfme-
ter zum 4:1 Halbzeitstand. Bei bestem Wetter passierte das, was bei so einem Spielstand 
gerne in der zweiten Halbzeit passiert: Es wurde zu einem altbekannten Bratwurst-Kick. 
Beide Mannschaften investierten nicht mehr viel in das Spiel und es entstanden nur wenige 
Chancen auf beiden Seiten, die nur vom eingewechselten Leon Wrusch der Gäste zum 4:2 
genutzt werden konnten. Alles in allem haben wir wichtige 3 Punkte aufgrund einer domi-
nanten ersten Halbzeit erzielt. 

Nur 3 Tage später fand unser Nachholspiel gegen Mehring statt. Aufgrund der erschwerten 
Platzverhältnisse mussten wir kurzfristig nach Zeltingen auf den Kunstrasenplatz auswei-
chen. An dieser Stelle nochmal ein herzliches Dankeschön für die Bereitschaft der Zeltinger, 
sowie deren Bewirtung. Mehring, angereist als klarer Favorit und Aufstiegsaspirant, gestalte-
te sich für uns, wie erwartet, als schwierige Aufgabe. Ab Beginn war ein extrem hohes Tem-
po vorhanden, was das Spiel für alle Zuschauer äußerst interessant machte. Schnell wurden 
die Bälle über mehrere Stationen in die jeweiligen Spitzen gespielt und zahlreiche Chancen 
erspielt. In der 42. Minute war es Jonas Klein, der mit einem Gewaltschuss aus der Distanz 
in die linke untere Ecke die 0:1 Pausenführung für die Gäste aus Mehring besiegelte. Uns 
war klar, für diesen engagierten Auftritt mussten wir uns belohnen, wenn auch nur mit einem 
Punkt. Extrem motiviert ging es in die zweite Halbzeit und wir fanden tatsächlich direkt ins 
Spiel. Diese Entwicklung wurde in der 76. Minute durch das 1:1 von Janek „Simon“ Laas 
bestätigt. Unmittelbar nach dem viel umjubelten Ausgleich traf Schiedsrichter Grüner eine 
fragwürdige Entscheidung, als er Florian Schmitt mit Gelb-Rot zum Duschen schickte. Man-
che munkeln, dass unser Flo nur vorzeitig am König Ludwig Weißbier in Zeltingen naschen 
wollte; man wird die Wahrheit wohl niemals herausfinden. Jedenfalls entwickelte sich aus 
der schnellen Partie zum Ende eine noch wildere Partie mit jeweils hochkarätigen Chancen 
zum Siegtreffer auf beiden Seiten. Den Abschluss setzte unser Nils „Valle“ Valerius, der in 
der letzten Szene frei vor dem Torwart auftauchte und den Ball aus vollem Lauf nur knapp 
neben den Kasten setzte. Die Punkteteilung gegen dieses Spitzenteam geht unter dem 
Strich aber voll in Ordnung und ist als Erfolg zu verbuchen. 

Matthias Schiffer



Vielen Dank an unsere Partner!

Am 27.10.24 ging es für uns nach Altrich auf den recht neu-
en Rasenplatz. Bei einigen Spielern kamen noch die dunk-
len Erinnerungen an das, auf diesem Platz vor zwei Jahren, 
verlorene Pokalfinale auf, als sie den Platz betraten. Dieses 
6 Punktespiel war für beide Teams richtungsweisend. Von 
Beginn an waren wir die dominante Mannschaft und erspiel-
ten uns zahlreiche Chancen. Nach einem scharfen Pass 
von unserem Lewin „Puma“ Michels schob Julian „Schrotti“ 
Schrot überragend zum 0:1 ein. Der einzige Altricher, der zu 
diesem Zeitpunkt eine adäquate Gegenwehr bot, war der 
stark aufgelegte Kevin Zuch im Tor der Heimmannschaft, 
der zahlreiche Chancen glänzend vereitelte. So auch in der 
36. Minute, als Jan Smyczek mit einem Foulelfmeter gegen 
ihn scheiterte. Direkt nach Wiederanpfiff war es Nils „Valle“ 
Valerius, der den Ball ins Netz stolperte, egal! Auch dieses 
Tor zählt und wir konnten die Führung ausbauen. Was nun 
passierte, konnte sich keiner erklären: Wir hörten schlagar-
tig auf Fußball zu spielen und überließen den Altrichern das 
Spiel. Wir agierten ängstlich und erlaubten uns zahlreiche 
Abspielfehler, die die Altricher dankend annahmen. Bereits 
4 Minuten nach dem 0:2 verkürze Samuel Coenen mit ei-
nem Vollspannschuss aus kurzer Distanz in den Winkel die 
Führung auf 1:2. Altrich erspielte sich infolge dessen etliche 
Chancen und konnte in der 82. Minuten sogar die Führung 
egalisieren. Gegen Ende können wir in diesem Spiel noch 
glücklich sein, dass wir einen Punkt aus Altrich entführen. 
Wir sind wieder an uns selbst gescheitert. 

Gefolgt wurde dieser schwarze Sonntag von einem noch 
dunkleren Sonntag. Ob unsere magere Punkteausbeute 
aus diesen immanent wichtigen Partien mit dem Oktober-
fest der Firma Bungert zusammenhängt, man weiß es nicht. 
Gegen Zell spielten wir unsere schwächsten 90 Minuten der 
Saison. Wir fanden überhaupt nicht ins Spiel und luden die 
Gäste zu den Toren ein. In der zweiten Halbzeit verbesserte 
sich dies ein wenig, allerdings konnten wir nur auf ein 1:2 
heranfinden, was zum Ende hin auf ein 1:3 ausgebaut wur-
de. Wir verloren verdient gegen die vermutlich schwächste 
Mannschaft, gegen die wir in dieser Saison gespielt haben. 
Mir fehlen immer noch die Worte, sodass ich mich zu die-
sem Spiel auch nicht weiter auslasse. 

Im ersten Spiel in der Zeitrechnung nach dem Bungert 
Oktoberfest standen die Weichen auf Wiedergutmachung. 
Wiedergutmachung für die Schmach der vergangenen zwei 
Partien. Gegen den Tabellenletzten aus Thalfang ging es 
in unser erstes Rückrundenspiel. Im Hinspiel erspielten wir 
uns auswärts einen Punkt, der für die Thalfanger jedoch 
mehr als glücklich war. Erst im vergangenen Jahr machten 
die Thalfanger uns einen Strich durch unseren Meisterplan, 
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das galt es zu bestrafen. Aufgrund des personellen Engpasses schnürte Coach Schmidti 
seine Fußballschuhe und half uns von Beginn an unser Angriffspressing aufzubauen. Dies 
fruchtete bereits in der zweiten Minute, als Nils „Valle“ Valerius den Torwart der Gäste clever 
anlief und sein Abspiel ins Tor blockte. Nach diesem Musterstart folgte in der 6. Minute fast 
der 2:0 Treffer durch Schmidti nach einem langen Ball von Sascha, allerdings streifte der 
Ball nur das Außennetz. Nach weiteren Chancen auf beiden Seiten kam es dann zu einer 
kuriosen Entscheidung: Marco „Bootie“ Schiff musste den Platz mit Gelb-Rot verlassen. Vo-
rangegangen war eine, vom Schiedsrichter als unsportlich bewertete, Aktion, bei der unser 
Bootie den Ball über den Kopf des Gegenspielers zurückgeworfen hat. Ab diesem Zeitpunkt 
hatte Thalfang Oberwasser und versetzte uns in eine allgemeine Verunsicherung. Wir konn-
ten dieser trotzen und schafften es unbeschadet in die Halbzeitpause. 

Nach der Halbzeit war von der Unterzahl nicht mehr viel zu merken. Nach der Thalfanger 
Drangphase zum Ende der zweiten Halbzeit, spielten nur noch wir. Anders als in den letzten 
Spielen ließen wir nur noch eine zwingende Chance der Thalfanger in der zweiten Hälfte zu, 
die wir aber mit vereinten Kräften zunichtemachten. Es folgten kuriose Fehlentscheidungen 
des Schiedsrichters, der kleinere Szenen richtig bewertete, jedoch bei den spielentschei-
denden Situationen ein unglückliches Händchen hatte. In der 55. Minute wussten sich die 
Thalfanger nur noch mit der altbewehrten Abwehrzange gegen den alleine aufs Tor laufen-
den Nils „Valle“ Valerius zu helfen. Eigentlich eine eindeutige Notbremse, der Schiri ahndete 
das Foul allerdings nicht. Die größte Fehlentscheidung traf der Schiedsrichter jedoch, als 
Florian Schmitt aus 40 m von der Außenlinie eine butterweiche Flanke über die Innenvertei-
diger der Thalfanger auf den einlaufenden Max „Rodi“ Rodenkirch schlug, der diese perfekt 
mit dem Kopf unhaltbar im Tor der Gäste unterbrachte, Kategorie: Traumtor. Der Jubel war 
groß, wurde aber jäh vom Schiedsrichter unterbrochen, der auf Abseits entschied. Wie hier 
eine Abseitssituation vorliegen sollte, ist wohl ein Fall für Galileo Mystery. Unser Liveticker 
Rudi teilte dies dem Schiedsrichter auch in einer, eigenen Schätzungen nach, zweiminütigen 
und entsprechend lautstarken Ansage mit. 

Zusätzlich angespornt von diesen Fehlentscheidungen brannten wir auf das 2:0 und ließen 
nicht locker. Immer wieder konnten wir mit tollen Passstafetten den Ball in die Spitze be-
kommen, da die Thalfanger weit aufrückten und uns Räume boten. Nach toller Vorarbeit von 
Max „Rodi“ Rodenkirch erzielte Valle das 2:0 und bestätigte seine tolle Leistung mit diesem 
Doppelpack. Nur zwei Minuten später, wieder nach einer tollen Passkombination, war es nun 
Schmidti, der den Ball in die Schnittstelle spielte. Diesmal war allerdings der Empfänger un-
ser Teenieschwarm Max Mertes. Er fackelte nicht lange und schloss cool zum 3:0 Entstand 
ab. In Summe zeigten wir, bis auf die letzten 20 Minuten der ersten Hälfte, eine extrem gute 
Leistung, in der wir uns für die Strapazen auch endlich belohnt haben.
 
Nun geht es gegen Dörbach darum die Form zu bestätigen. Auswärts in Dörbach konnten 
wir dem damaligen designierten Meister die anschließende Feier mit einem 1:3 noch gehörig 
vermiesen. Daran gilt es anzuschließen. Wir freuen uns, schauen wir mal was wird. 
In diesem Sinne danke ich nochmal allen Fans, Freunden, Funktionsträgern und Funktions-
trägerinnen, sowie allen Sympathisanten des Perspektivteams herzlich für eure Unterstüt-
zung in diesem Jahr! Euch allen wünschen wir jetzt schon eine besinnliche und glückliche 
Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 
Bis zum nächsten Mal, 

Euer Mätthi



Schiffer

https://vertretung.allianz.de/agentur.schiffer/


Noel
Conrad

Alexander
Maas
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Vielen Dank an unsere Partner!

Quelle: fupa.net
Stand: 14.11.2024

https://www.fupa.net/team/sv-gruenewald-luexem-m2-2024-25


https://www.continu-ing.com
https://www.muehlenbaeckerei-luexem.de/home.html
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Vielen Dank an unsere Partner!

Quelle: fupa.net
Stand: 14.11.2024

PUSH hat hier
keine Funktion!

https://www.fupa.net/league/kreisliga-a-staffel-9-mosel


Vielen Dank an unsere Partner!

I N G
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E N G I N E E R I N G

C O N T R O L L
C O N S U L T

SCHNEIDER

PKW - LKW 
Lackierungen

Industrielackierungen
Sandstrahlen

https://schneider-consulting.de/de/
http://www.benzkg.de/startseite.html


Kreisliga A Staffel 9 Mosel - Kader SV Dörbach



Vielen Dank an unsere Partner!

Quelle: fupa.net
Stand: 14.11.2024

https://www.fupa.net/team/sv-eintracht-66-doerbach-m1-2024-25


Plattform - SV Lüxem

Folgt dem SVL auch bei VT Fansports

Immer mehr Amateur- und Breitensportvereine aller Sportarten, nicht nur in unse-
rer Region, nutzen Vereinsticket, professionalisieren damit ihr Vereinsmanage-
ment und erzielen zudem eine größere Reichweite für ihre Angebote. Auch der 
SVL ist jetzt dabei und hat sich Vereinsticket mit Sitz in Saarburg angeschlossen. 

Wie können sich unsere Anhänger mit dem SVL verbinden?

Ladet Euch die kostenlose „VT Fansports“ App herunter

und folgt dem SV Lüxem. Mehr dazu auch in den Social Media-Kanälen des SVL!

Als Follower des SVL werdet Ihr in der Zukunft 
nichts mehr verpassen und stetig auf dem Lau-
fenden bleiben was unseren SVL angeht. Egal ob 
Neuigkeiten, Spieltermine oder andere interessante 
Infos rund um den SVL.

In Kooperation mit Vereinsticket konnten wir auch 
einen digitalen Ticketshop für das Derby anbieten; 
VT berichtet am Spieltag zudem direkt aus Lüxem.

Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit dem 
Team von VT und die Vernetzung mit weiteren Ver-
einen nicht nur aus unserer Region; vor allem aber 
auf eine noch bessere Verbindung zu unseren An-
hängern. 

 
Mike Neumann / 
Jörg Ehlen

PLAYSTORE

APP STORE

https://www.vereinsticket.de
https://www.vereinsticket.de
https://play.google.com/store/apps/details?id=com.totalfansports.vt.fansports
https://apps.apple.com/de/app/vt-fansports/id1557680703


Vielen Dank an unsere Partner!

https://www.instagram.com/konradhof_/
https://suki.com



